
Wir und viele 
mehr stehen 
tagtäglich im 
Einsatz  für die 
Bevölkerung 
von Obwalden

Ergotherapie-
zentrum in 
Stans und en-
gagieren uns
für die soziale
Integration.

und Nidwalden. Über 70 Mitarbeitende 
und über 200 Freiwillige erbringen wichtige 
Dienstleistungen die helfen, dass Menschen
lange  gut  zu   Hause leben können. Zudem
entlasten wir Familien mit Kindern,  sind 
als Bildungsanbieterin aktiv, betreiben ein

Jahresbericht 2025
Wir helfen – Tag für Tag
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80%

der Kundinnen und Kunden
beim Rotkreuz-Notruf nutzen die SRK-

Notrufzentrale als erste Alarmierungsstelle             

2‘248

mehr Entlastungsstunden
wurden für betreuende und pflegende 

Angehörige im Vergleich zum Vorjahr geleistet

85%

von jedem Spendenfranken
kamen direkt Bedürftigen zugute

Kathrin Prätz
Präsidentin

Franziska Schöpfer
Geschäftsleiterin 

Mit der Neuregelung der Stellvertretungen für Präsidium 
und Geschäftsleitung haben wir zudem wichtige Schritte 
für Stabilität und Verlässlichkeit unternommen. Auch die 
Diversifizierung unserer Finanzierungsstruktur bleibt eine 
Kernaufgabe, um unsere Handlungsfähigkeit langfristig 
zu sichern.

2025 war ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch 
voller Beweise für gelebte Menschlichkeit. Wir sind 	
dankbar für alle, die uns begleiten: für Ihr Vertrauen, Ihre 
Zeit und Ihre Unterstützung. Gemeinsam werden wir 
auch in Zukunft für die Menschen da sein, die auf uns 
zählen.

Danke, dass Sie Teil dieser Gemeinschaft sind!

Impressum
Titelbild: Portraits von Freiwilligen und Mitarbeitenden 
aufgenommen am Wertschätzungsanlass 2025.

Portraits Titelseite: Sonja Müller
Bilder wenn nicht anders angegeben: Christian Küchler	

Druckerei: Küchler Druck AG, Giswil
Druckauflage: 600 Exemplare

17‘590

Einsatzstunden
leisteten unsere Freiwilligen 

im Jahr 2025

17%

mehr Fahrten
vermittelte der Rotkreuz-Fahrdienst 

im Vergleich zum Vorjahr

2‘991

Personen
wurden im Jahr 2025 durch das SRK Unterwalden 

betreut, unterstützt, behandelt und begleitet                 

Vorwort der Präsidentin und der Geschäftsleiterin

Gemeinsam Zukunft gestalten – 			 
Mit Herz und Strategie 

Liebe Leserinnen und Leser

Das Jahr 2025 hat uns eindrücklich vor Augen geführt, 
wie essenziell Zusammenhalt und Solidarität in einer 
sich rasant verändernden Welt sind. Auch wir als SRK 
Unterwalden stehen kontinuierlich vor neuen Aufgaben. 
Gemeinsam mit dem Vorstand hatten wir zu Beginn 
des Jahres unsere Strategie 2030 überprüft. Nach fünf 
Jahren war es dann an der Zeit innezuhalten, Bilanz zu 
ziehen und den Blick nach vorne zu richten. Diese 	
Reflexion hat uns gestärkt und bestätigt: Der eingeschla-
gene Weg ist richtig und bleibt unser Kompass.

Besonders gefordert hat uns die sprunghaft steigende 
Nachfrage bei den Fahr- und Entlastungsdiensten. 
Nach Jahren der Stabilität war diese Entwicklung in 	
diesem Ausmass nicht vorhersehbar. Sie hat uns gezeigt, 
wie wichtig Flexibilität und ein belastbares Netzwerk 
sind. Dank des unermüdlichen Einsatzes unserer 	
Mitarbeitenden und Freiwilligen konnten wir diese 	
Herausforderung meistern. Ihr Engagement ist das 	
Herzstück unseres Handelns – dafür danken wir ihnen 
von ganzem Herzen!

Ebenso unverzichtbar sind unsere Partnerorganisationen, 
Mitglieder, Spenderinnen und Spender sowie die 	
Behörden. Ohne deren Unterstützung könnten wir unse-
re Angebote nicht in dieser Qualität und Breite aufrecht-
erhalten. Sie alle tragen dazu bei, dass Menschen in 	
Ob- und Nidwalden in schwierigen Lebenslagen direkte 
Hilfe erfahren. Diese Solidarität macht den Unterschied – 
sie ist das Fundament, auf dem wir stehen.

Parallel dazu haben wir die interne Organisation weiter 
gestärkt. Die Risikoanalyse bleibt ein zentrales Instru-
ment, um das SRK Unterwalden zukunftsfähig zu halten. 

Sie haben die Arbeit des SRK Unterwalden unterstützt:

Beiträge von unseren Mitgliedern, Spenderinnen und Spender, Legate

•	 Öffentliche Hand												          
Bund, Kanton Nidwalden, Kanton Obwalden, die Gemeinden von Obwalden und Nidwalden, 		
Lotteriefonds beider Kantone, Gesundheitsförderung OW&NW und weitere

•	 Stiftungen													           
Humanitäre Stiftung SRK, Stiftung für Humanitärehilfe, Stiftung Lindenhof, St. Annastiftung, 			
Stiftung Rosemarie Äbi, Stiftung Arthur Waser Foundation, Stiftung Edith-Maria Weingarten, 		
Albert Köchlin Stiftung, Stiftung Gambit, Stiftung Theo Breisacher, HUCfoundation und weitere

•	 Firmen und Vereinigungen 										        
Obwaldner Kantonalbank, Kiwanis OW, Kiwanis NW, Roundtable 39 Sarnen, Winterhilfe OW+NW, 		
Obwaldner Sozialfonds für Mütter und Familien in Not, SOFON Nidwalden, Kirchgemeinden und weitere 

Unsere humanitäre Hilfe ist dank ihrer treuen Unterstützung möglich. 
Herzlichen Dank!
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Bilanz per 31.12.2025 in CHF

Aktiven

2025 2024

Flüssige Mittel 1‘337‘973 1‘273‘513

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen

455‘830 450‘143

Sonstige kurzfristige Forderungen 19‘961 10‘393

Aktive Rechnungsabgrenzung 158‘355 249‘997

Umlaufvermögen 1‘972‘119 1‘984‘046

Finanzanlagen 715‘338 568‘195

Mobile Sachanlagen 13‘502 11‘106

Anlagevermögen 728‘840 579‘301

Total Aktiven 2‘700‘959 2‘563‘347

Passiven

2025 2024

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen

45‘218 48‘941

Sonstige kurzfristige Verbindlich-
keiten

49‘475 59‘459

Passive Rechnungsabgrenzung 103‘614 165‘750

Kurzfristige Verbindlichkeiten 198‘307 274‘150

Rückstellungen 361‘128 233‘436

Langfristige Verbindlichkeiten 361‘128 233‘436

Fondskapital 201‘961 184‘223

Fremdkapital und Fondskapital 761‘396 691‘809

Gebundenes Kapital 808‘940 808‘940

Freies Kapital 1‘130‘623 1‘062‘598

Organisationskapital 1‘939‘563 1‘871‘538

Total Passiven 2‘700‘959 2‘563‘347

Erfolgsrechnung in CHF

Ertrag

2025 2024

Spenden zweckbestimmt 91‘286 28‘205

Spenden zweckfrei 8‘641 5‘367

Erbschaften und Legate zweckfrei 50‘000 500

Mitgliederbeiträge 463‘831 475‘856

Altkleidersammlung - 1‘528

Beiträge der öffentlichen Hand und 
privaten Institutionen

520‘027 657‘155

Erlös aus Lieferungen und Leistungen 1‘978‘395 1‘856‘124

Übriger Ertrag 498 584

Debitorenverlust -500 -917

Betriebsertrag 3‘112‘178 3‘024‘402

Aufwand

2025 2024

Projekt- und Dienstleistungsaufwand -962‘969 -892‘213

Mittelbeschaffung und Mitglieder-
aktionen

-118‘136  -108‘201

Personalaufwand -1‘629‘528 -1‘580‘086

Andere betriebliche Aufwände -323‘669 -324‘994

Abschreibungen -8‘795 -25‘273

Betriebsaufwand -3‘043‘097 -2‘930‘767

Betriebsergebnis 69‘081 93‘635

2025 2024

Finanzerfolge 16‘682 40‘745

Betriebliche Nebenerfolge -

Ergebnis vor Veränderung 
Fondskapital

85‘763 134‘380

2025 2024

Zuweisung Fondskapital -46‘250 -78‘471

Verwendung Fondskapital 28‘512 54‘894

Veränderung Fondskapital -17‘738 -23‘577

Ergebnis vor Veränderung 
Organisationskapital

68‘025 110‘803

2025 2024

Zuweisung/Abgang zweckgebun-
denes Organisationskapital

- -

Zuweisung/Abgang zweckfreies 
Organisationskapital

-68‘025 -110‘803

Veränderung Organisationskapital -68‘025 -110‘803

Ergebnis nach Veränderung 
Organisationskapital

- -

Den kompletten Finanzbericht inklusive Revisionsbericht 
finden Sie auf unserer Website www.srk-unterwalden.ch

Finanzzahlen 2025

Verwendung der Mittel

Herkunft der Mittel

Das SRK Unterwalden in Zahlen

Rotkreuz-Fahrdienst mit Privatfahrzeugen

2025 2024

Gefahrene Kilometer 384‘380 317‘177

Fahraufträge 13‘687 11‘346

Kundinnen/Kunden 749 694

Rotkreuz-Fahrdienst mit den Rollstuhlautos

2025 2024

Gefahrene Kilometer 22‘757 26‘028 

Fahraufträge 1‘682 1‘847

Kundinnen/Kunden 159 153

Ranft-Mobil

2025 2024

Vermittelte Fahrten Ranft-Mobil 67 66

Rotkreuz-Notruf

2025 2024

Anschlussmonate 2‘791 2‘716

Anschlüsse per 31.12. 242 220

Kundinnen/Kunden 297 286

Entlastungsdienst für betreuende Angehörige

2025 2024

Entlastungsstunden 13‘701 11‘453

Kundinnen/Kunden 95 78

Besuchs- und Begleitdienst

2025 2024

Einsatzstunden 453 765

Kundinnen/Kunden 19 31

Palliative Begleitung

2025 2024

Einsatzstunden 155 110

Kundinnen/ Kunden 9 7

Kinderbetreuung zu Hause

2025 2024

Entlastungsstunden 3‘625 5‘018

Kundinnen/Kunden (Familien) 36 46

Betreute Kinder 80 108

Bildung im Bildungsverbund in der Zentralschweiz

2025 2024

Teilnehmende Lehrgang 
Pflegehelfende SRK

45 41

Teilnehmende Babysitting Kurse 111 176

Teilnehmende Bevölkerungskurse 49 27

Ergotherapie

2025 2024

Klientinnen/Klienten 477 539

Behandlungsstunden Kinder 2‘155 1‘559

Behandlungsstunden Erwachsene 3‘428 3‘778

«2 x Weihnachten»

2025 2024

Gewicht der Hilfsgüter in Kilo 3‘345 2‘824

Anzahl Begünstigte 940 755

Belieferte Institutionen 22 21

Finanzielle Überbrückungshilfe SRK

2025 2024

Anzahl Begünstigte 12 17

«Eins zu Eins» 

2025 2024

Einsatzstunden 696 455

Vermittelte Tandem 45 28

Jugendrotkreuz

2025 2024

Freiwillige 9 7

Einsatzstunden Freiwillige 47 109

Engagierte Menschen beim SRK Unterwalden
Freiwillige im Überblick

2025 2024

Freiwillige 232 212

Freiwillige Frauen 116 105

Freiwillige Männer 116 107

Einsatzstunden Freiwillige 17‘590 15‘694

Mitgliedschaften

2025 2024

Mitglieder 5‘516 5‘802

Neumitglieder 8 8

Gönner 887 851

Mitarbeitende im Überblick

2025 2024

Mitarbeitende in Festanstellung 20 21

Mitarbeitende im Stundenlohn 51 66

Arbeitseinheiten zu 100% (FTE) 20.40 22.36

63%
17%

20%

<1%
Erlös aus Lieferungen und
Leistungen

Beiträge der öffentlichen Hand und
privaten Institutionen

Spenden / Mitgliederbeiträge /
Erbschaften und Legate

Übrige Erträge

85%

6%
9%

Projekt- und Dienstleistungsaufwand

Mittelbeschaffung

Administrativer Aufwand
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Rätseln rund um das SRK Unterwalden

14 2

13 19 16

18

10 24 28 21

29 25

11

17 20

22 15

12

1
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26 6 27

30 23

9

5

8

1 	 Sitz der Geschäftsstelle des SRK Unterwalden

2	 Einer der beiden Kantone, in denen der Verband tätig ist

3	 Der andere Kanton des Verbandes

4	 Freiwillige Begleitung in der letzten Lebensphase: 			 
	 ... Begleitung

5	 Dienstleistung für Sicherheit rund um die Uhr: Rotkreuz-…

6	 Begleitung zu Arztterminen, Therapien und Anlässen:                    	
	 Rotkreuz-…

7	 Engagement der jungen Freiwilligen beim SRK Unterwalden

8	 Freiwillige schenken Zeit für Gespräche, Spiele und 			 
	 Spazieränge: Besuchs- und …

9	 Auszeiten für betreuende und pflegende Angehörige verschafft 	
	 der ...

10	 Rettungsanker für Eltern in Not: Kinderbetreuung zu …

11	 Angebot zur Unterstützung der sozialen Integration (Drei Wörter)

12	 Abkürzung von «Schweizerisches Rotes Kreuz»

13	 Nationales Gütesiegel für gemeinnützige NPO

14	 Eine im Testament festgelegte Zuwendung

15	 Wird durch das SRK Unterwalden in Stans betrieben: 			
	 …therapiezentrum

16	 SRK-Lehrgang für den Einstieg in die Pflegearbeit

17	 Bildungsangebote werden seit 2024 zusammen mit dem SRK 	
	 Luzern und SRK Zug im ... angeboten

18	 Zusatzfunktion des SRK-Notrufs Casa Plus

19	 SRK-Notrufgerät für unterwegs mit GPS

20	 Strasse zur SRK-Geschäftsstelle in Stans (ohne Umlaut)

21	 Einer der sieben Rotkreuz-Grundsätze

22	 Weiterer Rotkreuz-Grundsatz

23	 Regelwerk des Kantonalverbands Unterwalden

24	 Rechtsform des Kantonalverbands Unterwalden

25	 Sammelaktion des SRK über den Jahreswechsel: 2 x …

26	 Unterstützt das SRK Unterwalden mit einem Jahresbeitrag

27	 Zentrales Ziel des Angebots «Eins zu Eins»

28	 Verein für einen Ausflug zum Kraft- und Wallfahrtsort 		
	 Flüeli: Ranft …

29	 Partnerin des SRK Unterwalden: Obwaldner …

30	 Jugendrotkreuz-Projekt im Rahmen des Ferienpasses 		
	 «... und Food»

4
7

Lösungswort:

Die Lösung zum Kreuz-
worträtsel finden Sie 
über diesen QR-Code
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«Unsere Abklärung ist massgeschneidert»

Funktionen in Spitälern und Heimen tätig und arbeitet 
seit sechs Jahren beim SRK Kantonalverband 		
Unterwalden in Stans. Die Erfahrung hat sie eines 	
gelehrt: «Jeder Fall ist einzigartig, es gibt keinen Normal-
fall. Also muss unsere Abklärung massgeschneidert sein.» 
Manchmal seien es Angehörige, die Rat und Hilfe suchen, 
manchmal die Betroffenen selber. Einige melden sich 
telefonisch, einige kommen gleich persönlich an der 	
Nägeligasse in Stans vorbei. Einige wollen sich nur 	
informieren, andere wüssten genau, was sie wollen und 
brauchen. So oder so, die meisten kämen leider erst, 
wenn ein Notfall eingetreten ist. Auch daran ist Rosa 
Mathis gewohnt. Notfälle sind ihr Alltag, dabei kommen 
ihr Routine und ein starkes Nervenkostüm zugute.  

Für die Abklärung arbeitet sie im Gespräch einen 	
vierseitigen Fragekatalog ab. Auf diesem erfasst sie 	
biografische Daten, zudem Infos zu Beruf, Beziehungs-
netz, Gesundheit, Gewohnheiten bis hin zu Finanzen. All 
das zu erfragen braucht neben Fachwissen auch Finger-
spitzengefühl. 

Gute Erinnerungen an ihr Abklärungsgespräch hat das 
Ehepaar Elmiger aus Ennetbürgen. Rosa Mathis 		
besuchte das Senioren-Paar Ende 2022 in ihrem Heimet 
hoch oben am Bürgenberg. Ein Hausbesuch sei immer 
ideal, so könne sie sich einen Eindruck über die 		
Gesamtsituation machen. Seit ihrer Hochzeit im Sommer 
1970 wohnen Elmigers hier im Elternhaus von Verena mit 
Sicht auf den Vierwaldstättersee. 			 

Die Grundmauern datieren von 1780, das Haus voller 
Stufen und Winkel ist das Gegenteil von barrierefrei. 
Alois stammt aus dem Fricktal, sein Beruf als Industrie-	
Spengler brachte ihn einst nach Nidwalden. Er arbeitete 
von 1965 bis zur Pensionierung 2008 beim Flugzeug-
bauer Pilatus. Hier traf er auch Verena, die Liebe seines 
Lebens. Sie war die gute Seele von Kiosk und Kantine, 
Alois ihr Stammgast. 

Ab 2008 genossen die beiden ihre Pensionierung, die 
Berge, den See und pflegten ihre Hobbies. Sie besassen 
ein Boot, aber nie ein Auto. Alois war stets mit dem Mofa 
unterwegs. Immer unfallfrei – bis zu jenem Tag im 	
September 2022. Er kam ins Rutschen und stürzte «auf 
den A….llerwertesten», erinnert er sich lachend. Zum 
Arzt ging er erst viel später, anschliessend musste er für 
zwei Wochen ins Spital. Verena, allein zuhause, hatte 
einen gesundheitlichen Zwischenfall, der Nachbar fand 
sie zufällig bewusstlos in der Küche. «Jetzt geht’s mir wie-
der gut, mein lieber Alois macht den Haushalt. Und zwei-
mal wöchentlich kommen die Frauen vom Roten Kreuz 
für je vier Stunden, diese Engel!» Und der rüstige Rent-
ner ergänzt: «Dank des Entlastungsdienstes können wir 
weiterhin selbstständig sein und hier wohnen bleiben, in 
unserem Daheim.» Mofa fährt Alois immer noch, «gaanz 
vorsichtig! Noch einen Sturz will ich nicht erleben.»

Die Palette von Hilfsangeboten des SRK Unterwalden 
ist breit gefächert. Um die passende Dienstleistung 
für Menschen in Ausnahmesituationen zu finden, 
braucht es eine umfassende Abklärung. Rosa Mathis, 
Leiterin Entlastungsdienste zeigt, wie ein 		
Erstgespräch verläuft. Am Beispiel von Verena und 
Alois Elmiger, ein Seniorenpaar aus Ennetbürgen. 

von Anita Lehmeier

Manchmal kommt das Unglück schleichend, manchmal 
mit Ansage, meist aber unverhofft und plötzlich. Dann 
wird von einem Moment auf den anderen das Leben auf 
den Kopf gestellt. Plötzlich ist man auf Hilfe angewiesen. 
Ein breites Angebot an Dienstleistungen finden 	
Menschen in vielerlei Notsituationen beim SRK. Am 	
bekanntesten sind sicher der Rotkreuz-Fahrdienst oder 
der Entlastungsdienst, bei dem betreuende oder 	
pflegende Angehörige Zeit bekommen, Kraft zu 		
schöpfen und in ihrem strengen Alltag entlastet werden. 

Welche der Dienstleitungen und in welchem Umfang 
jeweils nötig sind, wird in jedem Fall sorgfältig abgeklärt. 
Die Fachfrau für diese Analyse beim SRK Unterwalden ist 
Rosa Mathis, Leiterin Entlastungsdienst. Sie führt meist 
die Erstgespräche. Die Pflegefachfrau («damals hiess 
der Beruf Krankenschwester!») verfügt über langjährige 
Praxis im Gesundheitswesen, sie war in leitenden 	

Rosa Mathis, Leiterin Entlastungsdienste, besuchte Verena und Alois Elmiger, die den Entlastungsdienst für 
betreuende und pflegende Angehörige seit drei Jahren nutzen.

Um die richtigen Unterstützungsangebote zu er-
mitteln, wird die Situation vor dem ersten Einsatz 
detailliert abgeklärt.

Situationsabklärung

Wie dieses Beispiel zeigt, führt das SRK Unterwalden 
bei allen Neukundinnen und Neukunden eine 		
umfassende Situationsabklärung durch. Je nach 	
Bedarf findet diese telefonisch oder direkt im vertrau-
ten Umfeld zu Hause statt. Ziel ist es, die individuelle 
Lebenssituation zu erfassen und herauszufinden, mit 
welchen Dienstleistungen das SRK Unterwalden und 
weitere Institutionen eine optimale Unterstützung 
bieten können, damit Menschen möglichst lange gut 
und selbstständig zu Hause leben können.

Unsere Mitarbeitenden nehmen sich Zeit für ein 		
sorgfältiges Gespräch, klären Bedürfnisse und 		
Ressourcen ab und zeigen passende Angebote auf. 
Sie verweisen auch an ergänzende Dienstleistungen 
anderer Organisationen,  stets mit dem Fokus, die 
bestmögliche Unterstützung für den Kunden  		
sicherzustellen.

Das SRK Unterwalden bietet eine breite Palette an 	
Angeboten, die Menschen im Alter oder mit 		
gesundheitlichen Einschränkungen im Alltag entlasten:

Besuchs- und Begleitdienst 
Freiwillige schenken Zeit für Besuche, Spazier-
gänge, Freizeitaktivitäten und als Begleitung bei 
Besorgungen.

Entlastungsdienst 
Betreuende und pflegende Angehörige werden zu 
Hause entlastet und erhalten so regelmässige Aus-
zeiten, um wieder Kraft zu tanken.

Palliative Begleitung 
Menschen im letzten Lebensabschnitt werden von 
Freiwilligen begleitet. Diese schenken ihnen Zeit 
und Aufmerksamkeit.

Rotkreuz-Notruf 
Per Knopfdruck wird Sicherheit rund um die Uhr er-
möglicht und im Notfall schnelle Hilfe geboten.

Rotkreuz-Fahrdienst 
Menschen mit einer Mobilitätseinschränkung wer-
den zu einem Arzttermin, zur Physiotherapie, zur 
Arbeit oder zu einem sozialen Anlass gefahren.

Diese Situationsabklärungen stellen sicher, dass jede 	
Person die Unterstützung erhält, die sie benötigt. 	
Diese Unterstützung ist individuell, bedarfsgerecht 
und im Sinne eines selbstbestimmten Lebens zu 		
Hause.
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Menschen mit psychischen Erkrankungen wird durch 
die Ergotherapie geholfen, Herausforderungen des All-
tags besser zu bewältigen. Zudem wird ihre Belastbarkeit 
trainiert und sie werden beim Aufbau tragfähiger Tages-
strukturen unterstützt.

				  

Mitgliederversammlung 2026

Wir laden alle Freiwilligen, Mitglieder, Mitarbeitende und Interessierte ein:

Datum: 		 Donnerstag, 30. April 2026  

Ort:		  Jugendstil-Hotel Paxmontana, Dossen 1, 6073 Flüeli-Ranft

Programm:	 Ab 18:00 Uhr 		  Besichtigung der Ranft-Mobile

		  18:30-18:35 Uhr 	 Begrüssung

		  18:35-18:45 Uhr 	 Kurzvorstellung Verein Ranft-Mobil

		  18:50-20:00 Uhr 	 Mitgliederversammlung 

		  20:05-20:30 Uhr 	 Gastvortrag: Samaritertätigkeiten in Unterwalden

		  20:30-22:00 Uhr 	 Apero und Austausch 

Traktanden:	 1. Begrüssung 
		  2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
		  3. Jahresbericht 2025
		  4. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht
		  5. Budget-Orientierung 2026
		  6. Festlegung des minimalen Mitgliederbeitrags 
		  7. Wahlen
		  8. Wahl der Revisionsstelle 
		  9. Anträge (schriftlich einzureichen bis zum 20. April 2026)
	            10. Ehrungen
	            11. Varia

Anmeldung bis zum 24. April 2026 per Mail an info@srk-unterwalden.ch oder telefonisch 041 500 10 80

Dienstjubiläen 2025

Herzlichen  
Dank

Rita Willi

Fahrdienst

15 
Jahre

Ergotherapie – Begleiten, Fördern, Befähigen

Die Ergotherapie des SRK Unterwalden unterstützt 
Menschen aller Altersgruppen dabei, ihre Handlungs-
fähigkeit im Alltag zu verbessern oder wiederzu-
erlangen. Die Behandlungen erfolgen auf ärztliche 
Verordnung und basieren auf einer sorgfältigen 	
Erfassung der individuellen Lebenssituation. Im 
Therapiezentrum Stans sind Fachpersonen aus den 
Bereichen Handrehabilitation, Pädiatrie, Neurologie 
und Psychiatrie tätig.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Handrehabilitation, bei 
der Menschen nach Verletzungen oder Erkrankungen 
der oberen Extremitäten begleitet werden. Dazu zählen 
beispielsweise Sehnen- und Nervenverletzungen, 	
Frakturen, rheumatische Erkrankungen oder 		
Überlastungssyndrome. Das Ziel besteht darin,	  	
Beweglichkeit, Kraft, Sensibilität und Geschicklichkeit 
wiederherzustellen und somit die Selbstständigkeit im 
Alltag und Beruf zu fördern. Dafür kommen funktionelle 
Übungen, Narbenbehandlungen, aktive und passive 	
Mobilisationen, physikalische Massnahmen sowie indivi-
duell angefertigte Schienen und Hilfsmittel zum Einsatz.

Der Fokus liegt dabei stets darauf, die Hand für die für 
die Patientinnen und Patienten persönlich bedeutenden 
Aktivitäten wieder bestmöglich einsetzbar zu machen.

In der Kindertherapie werden Kinder mit Entwicklungs-
verzögerungen, Aufmerksamkeits- und Wahrnehmungs-
störungen oder neurologischen Erkrankungen begleitet. 
Ziel der Therapie ist die Förderung motorischer, kognitiver 
und sozialer Fähigkeiten. Sie erfolgt in enger Zusammen-
arbeit mit Eltern, Schulen und weiteren Fachpersonen. 

Der neurologische Fachbereich unterstützt Menschen 
mit Erkrankungen oder Verletzungen des Nervensystems 
dabei, motorische und kognitive Funktionen wiederzu-
erlangen und ihren Alltag möglichst selbstständig zu 
gestalten. 

Herzlichen  
Dank

Pia Christen
Entlastung

10
Jahre

Herzlichen  
Dank

Edith Andermatt
Besuchsdienst

10
Jahre

Der Ergotherapeut Fabian Knüppel behandelt einen Klienten mit einer Erkrankung des Nervensystems. Er hilft 
ihm dabei, motorische Funktionen wiederzuerlangen.

Herzlichen  
Dank

Brigitte Häcki

Geschäftsstelle

15 
Jahre

Herzlichen  
Dank

Annelies Näf
Besuchsdienst

10
Jahre

Herzlichen  
Dank

Franz Kempf

Fahrdienst

15 
Jahre

Für die Kindertherapie stehen grosszügige Räumlich-
keiten zur Verfügung.

Die Ergotherapie des SRK Unterwalden ist ein wichtiger 
Bestandteil der regionalen Gesundheitsversorgung. Mit 
ihrem ganzheitlichen Ansatz und hoher fachlicher 	
Kompetenz unterstützt sie Menschen darin, ihre 	
Handlungsfähigkeit und Lebensqualität nachhaltig zu 
verbessern.



Wir beraten Sie gerne.

Schweizerisches Rotes Kreuz 
Kantonalverband Unterwalden 

Nägeligasse 7 
Postfach  
6371 Stans

Telefon 041 500 10 80

 
info@srk-unterwalden.ch  
www.srk-unterwalden.ch 

Wir danken für Ihre Unterstützung. 

Postkonto:

CH08 0900 0000 6001 5461 9

Spenden per Twint:

Unsere Angebote:

Rotkreuz-Fahrdienst 
Menschlichkeit macht mobil

Rotkreuz-Notruf 
Sicherheit rund um die Uhr

Entlastungsdienst 
Durchatmen und Kraft schöpfen

Besuchs- und Begleitdienst 
Zeit schenken bereitet Freude

Palliative Begleitung 
Tag und Nacht achtsam da

Kinderbetreuung zu Hause 
Rettungsanker für Eltern in Not 

Eins zu Eins 
Unterstützung bei der sozialen Integration

Ergotherapie 
Fortschritt durch Therapie

Jugendrotkreuz 
Die Jugend engagiert sich

Finanzielle Überbrückungshilfe SRK 
Überbrückung in finanziellen Notsituationen

«2 x Weihnachten» 
Helfen ist keine Frage

Bildungsverbund in der Zentralschweiz 
Wissen fürs Leben

In Partnerschaft mit:


